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Zusammen – die Region verbindet
Die Gemeinde Zuzwil arbeitet in 
verschiedenen Bereichen mit an-
deren Gemeinden und Instituti-
onen zusammen, um Leistungen 
gemeinsam zu erbringen und Sy-
nergien zu nutzen. Nachstehend 
folgt ein erster Überblick über 
die verschiedenen Tätigkeiten 
anderer Fachstellen sowie Orga-
nisationen und die damit verbun-
denen Kostenbeteiligungen.

Feuerwehr Region Uzwil
Die Feuerwehr Region Uzwil (FWRU) 
gewährleistet den Schutz und die 
Rettung von Menschen, Tieren und 
Sachwerten. Zum Einsatzgebiet ge-
hören  auch die Gemeinden Nieder-
helfenschwil, Oberbüren, Oberuzwil 
und Uzwil. Die Gemeinde leistet ei-
nen Beitrag von 55 Franken pro Ein-
wohner, total 273'625 Franken.

Oberstufenschule Sproochbrugg
Die Schülerinnen und Schüler aus 
den Gemeinden Niederhelfenschwil 
und Zuzwil werden gemeinsam in 
der Sproochbrugg unterrichtet. Für 
das Jahr 2025 betrug der Nettoauf-
wand rund 6,8 Millionen Franken. 
Die Kosten werden jeweils aufgrund 
der Anzahl Schülerinnen und Schüler 
zu 70 Prozent sowie der Einwohner-
zahl zu 30 Prozent berechnet. Daraus 
resultierte für Zuzwil ein Gemeinde-

anteil von rund 3,92 Millionen Fran-
ken.

Berufsbeistandschaft Uzwil
Die Berufsbeistandschaft Uzwil 
(BBU) führt Beistandschaften, Vor-
mundschaften sowie Buchhaltungen 
für Klientinnen und Klienten der 
Gemeinden Jonschwil, Niederhel-
fenschwil, Oberbüren, Oberuzwil, 
Uzwil und Zuzwil. Der Anteil der Ge-
meinde Zuzwil, aufgeschlüsselt nach 
Einwohnerzahl sowie Anzahl Fälle, 
betrug im Jahr 2025 rund 144'500 
Franken und ist wegen der Zunahme 
der Dossiers gegenüber den Vorjah-
ren deutlich angestiegen. 

Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörde Wil-Uzwil
Der Gesamtaufwand der Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde 
Wil-Uzwil (KESB) belief sich auf 
rund 1'927'000 Franken. Der Anteil 
der Gemeinde Zuzwil ergab rund 
114'000 Franken, basierend auf der 
Anzahl der Fälle und der Einwohner-
zahlen.

Spitexverein Region Uzwil
Die Spitex Region Uzwil verzeichnete 
in Zuzwil im vergangenen Jahr einen 
leichten Rückgang der Einsatzstun-
den. Diese reduzierten sich von 2'432 
um 43 Stunden auf 2'389 Stunden. 
Die Mitgliedsgemeinden Jonschwil, 
Lütisburg, Niederbüren, Niederhel-
fenschwil, Oberbüren, Oberuzwil,  
Uzwil und Zuzwil leisteten einen 
Defizitbeitrag nach Anzahl Fälle und 
Einwohner von 1'624'200 Franken. 
Der Kostenanteil der Gemeinde beli-
ef sich auf 149'652 Franken.

Spannende Fakten und Zahlen
−	 7 Lernende und 2 HF-Studierende
−	 60 Mitarbeitende 
−	 588 Klientinnen und Klienten
−	 1'990 Vereinsmitglieder
−	 6'308 Kilometer mit dem E-Bike
−	 10'092 Stunden, in denen Mitar-

beitende mit Auto, E-Bike oder 
Roller unterwegs waren

−	 67'959 Besuche durch Mitarbei-
tende

−	 217'088 Kilometer mit dem Auto 

Pro Senectute Wil und Toggenburg
Seit Juni 2023 übernimmt die Pro 
Senectute die hauswirtschaftlichen 
Leistungen «Hilfe und Betreuung» 
für Personen über 65 Jahren. Im Jahr 
2025 nutzten 49 Personen dieses 
Angebot, gegenüber 32 im Vorjahr. 
Der zeitliche Aufwand betrug rund 
1'700 Stunden. Zudem wurden 35  
Beratungen angeboten.

Zivilstandsamt Region Wil
Das Zivilstandsamt beurkundet Ge-
burten, Kindesanerkennungen, Ehe-
schliessungen, eingetragene Partner-
schaften und Todesfälle. Die Kosten 
werden aufgrund der Einwohnerzahl 
auf vier Gemeinden aufgeteilt. Der 
Anteil von Zuzwil betrug 11,4 Pro-
zent beziehungsweise rund 23'300 
Franken.
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Herzlichen Dank

Kürzlich fand im Rahmen des Seniorennachmittags der alljährliche Lot-
tomatch statt. Dank der zahlreichen Spenden von Gewerbetreibende 
aus der Gemeinde konnte erneut ein reichhaltiger Gabentisch bereit-
gestellt werden, was bei den Teilnehmenden für grosse Freude sorgte. 
Das Team des Seniorennachmittags bedankt sich bei allen Spenderinnen und Spen-
dern für die grosszügige Unterstützung.

Neue Schulleitung

Der Schulleiter der Oberstufe 
Sproochbrugg, Freddy Noser, wird 
im Januar 2027 sein ordentliches 
Pensionsalter erreichen. Der Ober-
stufenschulrat nahm die Nachfol-
geregelung frühzeitig in Angriff. 
Mit dem langjährigen Klassenlehrer 
Franz Eugster, der über ausgewie-
sene Erfahrung sowohl im pädago-
gischen Bereich als auch in Bezug 
auf Führungsfragen verfügt und die 
Sproochbrugg bestens kennt, konnte 
eine ideale Nachfolgelösung gefun-
den werden. Der Stellenantritt wird 
in zwei Stufen erfolgen: Von August 
2026 bis Juli 2027 wird Franz Eugster 
weiterhin zur Hauptsache als Klas-
senlehrer tätig bleiben und in einem 
Teilzeitpensum als stellvertretender 
Schulleiter erste Aufgaben überneh-
men. Freddy Noser wird in dieser 
Zeit als Hauptschulleiter mit einem 
leicht reduzierten Pensum bleiben. 
Ab August 2027 wird Franz Eugster 
die Schulleitung vollständig überneh-
men und Freddy Noser in den wohl-
verdienten Ruhestand treten.

Mitteilungen aus dem Einwoh-
nerregister Januar
Wir gratulieren zu folgenden Ge-
burten
3.	 Fässler, Ava, von Alpthal SZ, 

Tochter des Fässler, Mario und 
der Fässler geb. Hüppi, Martina 
Agnes, in Zuzwil, Wiesengrund-
strasse 2

14.	Schefer, Roman, von St.Gallen 
SG, Sohn des Schefer, Chris-
tian Paul und der Schefer geb. 
Muheim, Isabel Ruth, in Zuzwil, 
Zuckenrieterstrasse 40

20.	Nonnis, Leano, von Zuzwil SG, 
Sohn des Nonnis, Fabio und der 
Nonnis geb. Widler, Carmen Dia-
na, in Zuzwil, Herbergstrasse 10d

Wir gratulieren zu folgenden Vermäh-
lungen
15.	Ackermann, Daniel, von Glarus 

Nord GL und Müller, Céline Me-
lissa, von Sirnach TG und Etziken 
SO, beide wohnhaft in Zuzwil, 
Kirchstrasse 32a

15.	Eggenberger, Rafael, von 
Grabs SG und Oberle, Nanine, 
von Balgach SG und Neckertal-
Brunnadern SG, beide wohnhaft 
in Züberwangen, Ebnifeld 1

Todesfälle in der Gemeinde
1. 	 Kerschbaumer, Walter, von 

Wildhaus-Alt St.Johann, Wildhaus 
SG, geboren 1944, wohnhaft ge-
wesen in Zuzwil, Glärnischstrasse 
15

3. 	 Künzli geb. Bruder, Klara, 
von Nesslau SG, geboren 1933, 
wohnhaft gewesen in Züber-
wangen, mit Aufenthalt im Seni-
orenzentrum Sonnmatt, Nieder-
uzwil

3. 	 Schürch, Hans Peter, von Hei-
miswil BE, geboren 1944, wohn-
haft gewesen in Zuzwil, Sunne-
park 11

4. 	 Schlegel geb. Campregher, 
Andrea Bettina, von Sargans 
SG und Münchwilen TG, geboren 

1974, wohnhaft gewesen in Zuz-
wil, Sonnenbergstrasse 10

25. 	Thoma, Franz Johann, von Ap-
penzell AI, geboren 1942, wohn-
haft gewesen in Züberwangen, 
Wohn- und Pflegeheim Linden-
baum

28. 	Svoboda, Josef Erwin, von 
Winterthur ZH, geboren 1944, 
wohnhaft gewesen in Zuzwil, mit 
Aufenthalt im Tertianum am Spis-
ertor, St.Gallen

Termine

Vorgemeinde
Mittwoch, 18. März 2026, 19 Uhr, 
Aula Züberwangen

Bürgerversammlung
Freitag, 27. März 2026, 20 Uhr, 
Turnhalle 1, Zuzwil 
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Investitionen in die Energieversorgung 

In diesem Jahr sollen rund 1,1 
Millionen Franken in das Elektri-
zitätswerk investiert werden. Die 
bauliche Hauptinvestition bein-
haltet die Umsetzung der zwei-
ten Etappe der Sanierung der 
Weierenstrasse. Daneben stehen 
im Rahmen der Bautätigkeit ver-
schiedene Hausanschlüsse und 
Hauszuleitungsverstärkungen an, 
ebenso die Auswechslung von 
Niederspannungsleitungen und 
einem Ausbau einer Trafostation. 
Weiter muss das Smart-Meter-
System über die nächsten Jahre 
ersetzt werden.

Zur Sicherstellung der Versorgungs-
sicherheit hat der Gemeinderat auf 
Antrag der EW-Kommission die Priori-
täten aufgrund der Zielnetzplanung 
sowie der aktuellen Situation im EW-
Netz festgelegt. 

Weierenstrasse
Im letzten August starteten die 
Bauarbeiten für die Sanierung der 
Weierenstrasse, Abschnitt Einlen-
ker Feldhofstrasse bis zum Einlenker 
Schulstrasse. Dabei wurden sämtliche 
Werkleitungen des Elektrizitätswerks 
und der Wasserversorgung erneuert 
sowie die Strasse neu erstellt. Vor ei-
nigen Tagen wurde mit den Sanie-

rungsarbeiten der zweiten Etappe, 
Abschnitt Einlenker Feldhofstrasse bis 
zur Brücke Dorfbach, gestartet. Auch 
in diesem Abschnitt werden sämt-
liche EW-Rohranlagen erneuert. Zu-
dem werden einzelne Verteilkabinen 
ersetzt und zukunftsgerichtet ausge-
baut. 

Verteilkabinen und Trafostationen
Durch den weiterhin regen Zubau 
von Photovoltaikanlagen muss das 
bestehende Verteilnetz laufend ver-
stärkt und ausgebaut werden. Dies 
führt zur Auswechslung verschie-
dener Niederspannungskabel bis hin 
zu einer Erweiterung in der Trafosta-
tion «Niederwiesen». 

Hausanschlüsse und Erschliessungen
Die zahlreichen Bauvorhaben er-
fordern laufend die Erstellung von 
neuen Hausanschlüssen. Die Kosten 
werden den Bauherren als «Netzko-
sten- und Hausanschlussbeitrag» in 
Rechnung gestellt. In diesen enthal-
ten sind die Kosten für die Verlegung 
der Rohranlagen samt Einzug des 
Stromkabels ab der Verteilkabine bis 
zum Hausanschlusskasten. 

Strassenbeleuchtung auf LED-Technik
Das EW Zuzwil betreibt im Auftrag 
der Gemeinde rund 600 Strassen-

leuchten, wovon bereits die meisten 
auf LED-Technik umgerüstet sind. Im 
Zusammenhang mit der Sanierung der 
Weierenstrasse werden weitere Stras-
senleuchten ausgewechselt. Im ge-
samten Abschnitt wird die öffentliche 
Strassenbeleuchtung auf LED-Technik 
umgerüstet. Die Kosten der öffentli-
chen Beleuchtung trägt die Gemeinde.  

Ersatz des Strommesssystem und 
der Stromzähler
Im Versorgungsgebiet des gesam-
ten EW-Gebiets sind rund 2'500 
Stromzähler installiert. Die heutigen 
Smart-Meter-Stromzähler (SPM-
Zähler) erreichen das Ende ihrer Le-
bensdauer. Der Hersteller stellt den 
Support, die Software sowie die Er-
satzteile für die Zähler und Übermitt-
lungskomponenten ein. Spätestens 
ab dem Jahr 2029 kann das System 
nicht mehr sicher betrieben werden. 
Das Projekt umfasst den Ersatz aller 
Stromzähler, deren Anschluss an das 
Glasfasernetz sowie die notwendige 
Software. Im Jahr 2026 ist die Er-
gänzung der Glasfaseranbindung in 
den Gebäuden vorgesehen. Der Aus-
tausch der Zähler soll nach Abschluss 
dieser Arbeiten und dem Ausbau der 
Übertragungstechnik schrittwei-
se ab dem Jahr 2027 erfolgen. Die 
Bevölkerung kann an der Bürgerver-
sammlung 2026 in einem separaten 
Traktandum zu dieser Investition von 
1,95 Mio. Franken Stellung nehmen. 
Der Stimmbürgerschaft wird ein se-
parates Gutachten mit Bericht und 
Antrag über den Ersatz des Strom-
messsystems und der Stromzähler 
unterbreitet.

Bioabfuhr
Am Freitag, 27. Februar 2026, findet 
die nächste Bioabfuhr statt. Die Bevöl-
kerung wird gebeten, die Container bis 
7 Uhr bereitzustellen.  

Das Strommesssystem wird bis zum Jahr 2029 vollständig ersetzt und an das Glasfa-
sernetz angebunden.
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Zuzwil mitenand 
Töggelä-Plauschabend 
Am Freitag, 13. März 2026, werden 
im Trainingslokal des TFC St.Gallen 
bis um ca. 22 Uhr Tore bejubelt und 
möglichst viele Siege gefeiert. Erst gibt 
es ein paar Tipps und Tricks vom Pro-
fi und nachher wird das Gelernte bei 
einem Tischfussball-Turnier angewen-
det. Dank einer speziellen Turniersoft-
ware  wird in jeder Runde gegen neue 
Gegner gespielt. Wer wird wohl das 
Finalspiel gegen den Profi bestreiten? 
Der Treffpunkt ist um 18.40 Uhr beim 
Coop-Parkplatz in Zuzwil. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. Die Kos-
ten betragen für Mitglieder 25 Franken 
und für Nichtmitglieder 30 Franken. 
Getränke können vor Ort gekauft wer-
den. Zahlung ist per Twint möglich. 
Anmeldungen nimmt Edith Blöchliger 
bis 6. März 2026 unter info@zuzwil-
mitenand.ch oder unter Telefon 079 
628 87 65 entgegen.

Zwärgetreff 
Am Dienstag 17. Februar 2026, von 
9 bis 11 Uhr findet der Zwärgetreff 
statt. Der Treff ist kostenlos und fin-

Korporation
Wasserkorporation 
Korporationsversammlung
Die ordentliche Korporationsversamm-
lung der Wasserkorporation Zuzwil 
findet am Freitag, 6. März 2026, 20 
Uhr, im Gemeindesaal Sporthalle Zuz-
wil statt.
Traktanden
1. 	 Amtsbericht 2025
2. 	 Erfolgsrechnung 2025
3. Bericht der Geschäftsprüfungs-

kommission
4. 	 Budget 2026
5. 	 Allgemeines

Für die Teilnahme an der Korpo-
rationsversammlung gilt der zu-
gestellte Stimmrechtsausweis. Der 
Jahresbericht 2025 ist unter www.
zuzwil.ch/Infrastruktur & Wirtschaft 
/ Energie und Entsorgung / Wasser-
korporation Zuzwil aufgeschaltet. 
Gedruckte Exemplare können bei  
Corinne Fuchs unter corinne.fuchs@
leunet.ch oder unter Telefon 071 944 
29 49 angefordert werden.

  
Kirche

Seelsorgeeinheit 
Mittleres Fürstenland
Ökumenischer Fasnachtsgottesdienst 
Am Sonntag, 15. Februar 2026,  
10.30 Uhr, wird in der Kirche in Nie-
derhelfenschwil ein ökumenischer Fas-
nachtsgottesdienst gefeiert. Die Gug-
gemusig «Schprötzchante» aus Zuzwil 
stimmt mit ihrer Musik zum Gottes-
dienst ein. Alle, die möchten, sind ein-
geladen, verkleidet zu kommen. 

Vereine
Kirchenchor St.Josef
Hauptversammlung 
Am Samstag, 14. Februar 2026,   
18 Uhr, findet die Hauptversammlung 

in der Kirche Zuzwil statt.

Triangeltreff
Spielnachmittag
Der nächste Triangeltreff findet am  
Mittwoch, 18. Februar 2026, 14 
Uhr, im Begegnungszentrum Triangel 
statt. Nach Kaffee und Kuchen und 
einem kurzen Input werden diverse 
Spiele gespielt.

Frauen- und Müttergemein-
schaft Züberwangen-Weieren
Evangelische Kirchgemeinde Wil
Der nächste Spatzentreff findet am  
Donnerstag, 19. Februar 2026,  
von 9 bis 11 Uhr im Pfarreiheim Zü-
berwangen statt. Alle Eltern und ihre 
Kinder sind zum Spielen eingeladen.

det in der Regel jeden dritten Diens-
tagmorgen im katholischen Pfarrei-
heim in Zuzwil statt. Alle Kinder bis 
zum Kindergartenalter sind in Beglei-
tung eines Erwachsenen zum Spie-
len eingeladen. Weitere Infos  über 
die Whatsapp-Gruppe oder unter  
zuzwil-mitenand.ch.

  
Diverses

AHV-Zweigstelle
Individuelle Prämienverbilligungen
Versicherte in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen haben 
Anrecht auf individuelle Prämienver-
billigungen (IPV). Die zu erfüllenden 
Bedingungen und die Höhe der Ver-
günstigung sind im kantonalen Recht 
geregelt. Massgebend für eine Verbilli-
gung sind die persönlichen wirtschaft-
lichen Verhältnisse.

Anmeldung/Fristen
Zum Bezug von IPV sind Personen be-
rechtigt, die am 1. Januar 2026 ihren 
Wohnsitz oder ihren Aufenthaltsort 
im Kanton St.Gallen hatten. Für eine 
Berechnung sind die persönlichen 
und familiären Verhältnisse am 1. Ja-
nuar 2026 massgebend. Eine Selbst-
berechnung ist unter www.svasg.ch/
ipv möglich. Das Formular kann on-
line ausgefüllt und abgeschickt wer-
den. Die Einreichefrist ist bis 31. März 
2026 möglich. Für Anmeldungen, die 
nicht fristgemäss eingereicht werden, 
entsteht der Anspruch auf Prämien-
verbilligung ab dem Monat der An-
meldung. Ausnahmen bestehen für 
gesuchstellende Personen oder ihre 
Vertretung, die unverschuldet von der 
Antragstellung abgehalten worden 
sind. Bezügerinnen und Bezügern von 
Ergänzungsleistungen wird die Prämi-
enverbilligung ohne Anmeldung direkt 
den entsprechenden Krankenversiche-
rern überwiesen und den Prämien-
rechnungen gutgeschrieben. Weitere 
Informationen sind unter www.svasg.
ch/ipv aufgeschaltet.


